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1. Bebauungsplanverfahren E 31/5 Im Polderbusch / West;    
hier: Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes gemäß § 3 Abs. 2  

    Baugesetzbuch  
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Offenlagebeschluss 

Der für die Bauleitplanung zuständige Ausschuss für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 
Emmerich am Rhein hat in seiner Sitzung am 24.01.2017 im 
Bebauungsplanaufstellungsverfahren E 31/5 Im Polderbusch / West  unter Bezug auf § 3 Abs. 
2 BauGB in der z. Zt. gültigen Fassung auf der Grundlage der Beschlussvorlage 05-16 
0955/2016 folgenden Beschluss gefasst: 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, den 
beiliegenden Bebauungsplanentwurf im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen und beauftragt die Verwaltung auf dieser Grundlage 
die Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

 
Mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
dafür geschaffen werden, im Bereich einer ehemaligen Gaststätte in Hüthum Wohnnutzungen 
zu errichten. 
 
Der Bebauungsplan E 31/5 Im Polderbusch / West wird als „Bebauungsplan der 
Innenentwicklung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Abs. 2 BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und ohne Erstellung eines 
Umweltberichtes nach § 2a BauGB aufgestellt.  
 
Das Vorhaben entspricht im Bereich einer Teilfläche nicht den Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes (FNP), da dieser dort eine Gemeinbedarfsfläche der 
Zweckbestimmung Schießsportanlage darstellt. Die Darstellung soll im Wege der Berichtigung 
nach § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB angepasst und als Wohnbaufläche dargestellt werden. 

 
Der Bebauungsplanbereich ist in der nachstehenden Planskizze kenntlich gemacht.  
 

 
 
 

Öffentliche Auslegung 
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Der Bebauungsplanentwurf liegt mit seiner Begründung und den bislang vorliegenden 
umweltrelevanten Stellungnahmen in der Zeit vom 

09. Februar 2017 bis einschließlich 10. März 2017 

 
im 2. Obergeschoss des Rathauses der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 
Emmerich am Rhein in einem Schaukasten im Flurbereich des Fachbereiches 5 -
Stadtentwicklung- während folgender Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 

Montag bis Freitag  8.30 bis 12.15 Uhr 
Montag bis Mittwoch 14.00 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

 
Die Stadtverwaltung ist am 27.02.2017 (Rosenmontag) geschlossen. 
 
Die Auslegungsunterlagen können während der Auslegungsfrist auch auf der Homepage der 
Stadt Emmerich am Rhein Emmerich (www.emmerich.de>>Bürger-
Seite>>Stadtentwicklung>>Stadtplanung>>Bauleitplanung und aktuelle Offenlagen) 
eingesehen werden. 
 
Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans sind folgende Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar und bislang folgende umweltrelevante Stellungnahmen eingegangen: 
 

Art der Umweltinformation / Schutzgut Quelle 

Tiere und Pflanzen 

Artenschutz Information zu den Auswirkungen der 

durch die Planung vorbereiteten 

Maßnahmen auf die Lebensräume 

planungsrelevanter Arten  

Artenschutzrechtlicher 

Fachbeitrag, Stadtumbau, 

Kevelaer, 24.05.2016 

Mensch und seine Gesundheit 

Immissionsschutz Hinweis auf mögliche Konfliktsituation  zur 
geplanten, heranrückenden 
Wohnbebauung 

Stellungnahme der Unteren 

Immissionsschutzbehörde, 

Kreis Kleve vom 11.07.2016 

Immissionsschutz Schalltechnische Beurteilung zum 
Bebauungsplan E 31/5 Im 
Polderbusch/West, insbesondere 
Auseinandersetzung mit dem Lärm der B 
220 

Immissionsschutz-

Gutachten, Uppenkamp und 

Partner, Ahaus, 09.12.2016 

Kampfmittel Auswertung einer Luftbildauswertung auf 
Kampfmittel 

Stellungnahme des 

Kampfmittelbeseitigungsdien

stes der Bezirksregierung 

Düsseldorf vom 24.06.2016 

Wasser 

Hochwasserrisiko Informationen über die Lage im 
potentiellen Überschwemmungsbereich 
des Rheins 

Entwurfsbegründung, 

Stadtumbau, Kevelaer, 

21.12.2016 

Klima 

Klimaschutz Ausführungen zu möglichen 
Klimaschutzmaßnahmen für die 
Grundstückseigentümer innerhalb des 
Plangebietes 

Entwurfsbegründung, 

Stadtumbau, Kevelaer, 

21.12.2016 

Klimaanpassung Ausführungen zu möglichen 
Klimaanpassungsmaßnahmen für die 
Grundstückseigentümer innerhalb des 
Plangebietes 

Entwurfsbegründung, 

Stadtumbau, Kevelaer, 

21.12.2016 
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Hinweise 

a) Abgabe von Stellungnahmen 

Während der Auslegung können Stellungnahmen zum Bebauungsplanänderungsentwurf in 
schriftlicher Form oder bei der Auslegungsstelle mündlich zur Niederschrift abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
unberücksichtigt bleiben.  
 
b) Normenkontrollverfahren 

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
gegen den Bebauungsplan unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung des 
Bebauungsplanänderungsentwurfes nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. 
 
c) Datenschutz 

Mit Verweis auf das Gesetz zum Schutz personenbezogener Daten (Datenschutzgesetz 
NRW) wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Namen der Personen, die Stellungnahmen 

zur Planung abgeben, in den Vorlagen für die öffentlichen Sitzungen des Rates und der 
Ausschüsse aufgeführt werden, soweit dies von den betroffenen Personen nicht ausdrücklich 
verweigert wurde. 
 

Bekanntmachungsanordnung 

Der vorstehende Offenlagebeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung vom 24.01.2017 
wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
Emmerich am Rhein, 31.01.2017 
Der Bürgermeister 
 
 
 
Peter Hinze 

 

 

 
2. Bekanntmachung der Bezirksregierung Düsseldorf – Flurbereinigungsbehörde  

Einleitung der Flurbereinigung Deich Rheinbrücke-Griethausen       
Ladung zur Aufklärungsversammlung nach § 5 Abs. 1 FlurbG      

 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
 

Bezirksregierung Düsseldorf    Mönchengladbach, den 23.01.2017 
Flurbereinigungsbehörde    Dienstgebäude 
-Dezernat 33-      41061 Mönchengladbach 

Croonsallee 36 – 40 
       Tel.: 0211/475-9803 
       Fax: 0211/475-9792 
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Ladung 
 

Einleitung der Flurbereinigung Deich Rheinbrücke-Griethausen 
Ladung zur Aufklärungsversammlung nach § 5 Abs. 1 FlurbG 
 
Es ist beabsichtigt, im Gebiet der Stadt Kleve (Kreis Kleve) ein Flurbereinigungsverfahren 
nach § 87 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) durchzuführen. 
Das vorgesehene Flurbereinigungsgebiet umfasst im Wesentlichen zusammenhängende 
landwirtschaftlich genutzte Flächen im Bereich der Gemarkungen Griethausen, Hurendeich, 
Salmorth und Warbeyen der Stadt Kleve linksrheinisch zwischen der B 220 und der Ortslage 
Griethausen.   
 

 

 
Das ca. 450 ha große 
Flurbereinigungsgebiet  ist auf der 
beigefügten Übersichtskarte dargestellt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich 
hierbei um eine vorläufige Begrenzung des 
Flurbereinigungsgebietes handelt, die 
geändert werden kann, wenn der Zweck der 
Flurbereinigung dies erfordert. 
 
Zur Aufklärungsversammlung der 
voraussichtlich beteiligten 
Grundstückseigentümer gemäß § 5 Abs. 1 
FlurbG über das geplante 
Flurbereinigungsverfahren habe ich den 
Termin anberaumt auf 
 

 
 

Dienstag, den 21.02.2017 um 18:00 Uhr 

im Sitzungsraum des Kaflack-Schöpfwerkes  
auf dem Gelände des Deichverbandes Xanten-Kleve 

Oraniendeich 440, 47533 Kleve. 

 
Zu diesem Termin werden hiermit die Eigentümer von Grundstücken im vorgesehenen 
Flurbereinigungsgebiet eingeladen. 
Die Teilnahme an diesem Termin ist jedem Eigentümer freigestellt. Erbbauberechtigte sind 
den Eigentümern gleichgestellt. Durch die Teilnahme am Termin oder durch eine etwaige 
Vertreterbestellung entstehende Kosten können nicht erstattet werden. 
 
Im Auftrag 
gezeichnet 
 
Merten 
(Hauptdezernent) 
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3. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 
Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Arie Abdullah   

 

 
Der Bußgeldbescheid vom 22.02.2016  Aktenzeichen:  091428997 
 
An 
Herrn 
Arie Abdullah 
 
geb. am 05.04.1997 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Diekmansweide 57 
7041 HB ´s-Heerenberg 
Niederlande 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  07.11.2016 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 

 
4. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Dennis Bod                
 

 
Der Bußgeldbescheid vom 03.02.2016  Aktenzeichen:  091413957 
 
An 
Herrn 
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Dennis Bod 
geb. am 02.07.1974 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Eltenseweg 6 A 
7039 AA Stokkum 
Niederlande 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  07.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 

 
5. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Robert Burrekers               
 

 
Der Bußgeldbescheid vom 07.03.2016  Aktenzeichen:  091423405 
 
An 
Herrn 
Robert Burrekers  
geb. am 24.05.1958 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Gildebongerd 15 
7038 DA Zeddam 
Niederlande 
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wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  07.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 

 
6. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Nick Hannink                
 

 
Der Bußgeldbescheid vom 10.02.2016  Aktenzeichen:  091404494 
 
An 
Herrn 
Nick Hannink  
geb. am 03.04.1988 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Heerderweg 49 
8161 BL Epe 
Niederlande 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
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Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  07.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 

 
7. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Jan Kedziora                
 

 
Der Bußgeldbescheid vom 10.02.2016  Aktenzeichen:  091415631 
 
An 
Herrn 
Jan Kedziora  
geb. am nicht bekannt 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Nr. 77 
64-140 Wloszakowice 
Polen 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
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Emmerich am Rhein, den  09.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 

 
8. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Alexander Litjes             
   

 
Der Bußgeldbescheid vom 25.01.2016  Aktenzeichen:  091414759 
 
An 
Herrn 
Alexander Litjes  
geb. am 07.08.1971 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Diekmansweide 63 
7041 HB s´Heerenberg 
Niederlande 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  07.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
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9. Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides gemäß §10 des 

Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) an Herrn Dawid Tulski                
 

 
Der Bußgeldbescheid vom 25.01.2016  Aktenzeichen:  091408490 
 
An 
Herrn 
Dawid Tulski  
geb. am nicht bekannt 
 
letzter bekannter Aufenthaltsort: 
Nr. 68 
58-100 Witoszow Dolny 
Polen 
 
wird hiermit gemäß §10 des Landeszustellungsgesetzes (LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV.NRW.S.94) – in der zurzeit geltenden Fassung – öffentlich zugestellt. 
 
Wegen des unbekannten Aufenthaltes  der vorgenannten Person, war die Zustellung der 
Verfügung durch die Post gemäß §§ 3 und 4 LZG NRW nicht möglich. Aus diesem Grund ist 
die öffentliche Zustellung gemäß §10 LZG NRW durchzuführen. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 LZG NRW als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind. 
 
Der Bußgeldbescheid kann bei der Stadt Emmerich am Rhein, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich 
am Rhein, Zimmer 226, vom Betroffenen, gegen Vorlage des Personalausweises (Reisepass), 
abgeholt oder eingesehen werden. 
 
Auskunft zur Sache erteilt Herr Tenbrink oder Frau Jüdick. 
 
Emmerich am Rhein, den  09.11.2016 
 
Im Auftrag 
 
gez. Runge 
Leiter Fachbereich 6 
 
 
 


